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Jesaja 6, 1 - 8 (Elberfelder)


Im Todesjahr des Königs Usija,


da sah ich den Herrn sitzen auf hohem und erhabenem Thron


und die Säume seines Gewandes füllten den Tempel.


Serafim standen über ihm. Jeder von ihnen hatte sechs Flügel:


mit zweien bedeckte er sein Gesicht,


mit zweien bedeckte er seine Füße,


und mit zweien flog er.


Und einer rief dem anderen zu und sprach:


Heilig, heilig, heilig ist der Herr der Heerscharen!


Die ganze Erde ist erfüllt mit seiner Herrlichkeit!


Da erbebten die Türpfosten in den Schwellen von der Stimme


des Rufenden, und das Haus wurde mit Rauch erfüllt.


Da sprach ich: Wehe mir, denn ich bin verloren.


Denn ein Mann mit unreinen Lippen bin ich,


und mitten in einem Volk mit unreinen Lippen wohne ich.


Denn meine Augen haben den König,


den Herrn der Heerscharen gesehen.


Da flog einer der Serafim zu mir; und in seiner Hand war


eine glühende Kohle,


die er mit einer Zange vom Altar genommen hatte.


Und er berührte damit meinen Mund und sprach:


Siehe, dies hat deine Lippen berührt;


so ist deine Schuld gewichen


und deine Sünde gesühnt.


Und ich hörte die Stimme des Herrn, der sprach:


Wen soll ich senden, und wer wird für uns gehen?


Da sprach ich: Hier bin ich: Hier bin ich, sende mich!




Widmung


Meinem Herrn Jesus Christus


Danke, daß Du mir eine Vision und Bestimmung


für mein Leben gegeben hast.


Meiner wunderbaren Frau Lisa,


für all ihre Unterstützung und Ermutigung


während dieser Pilgerreise auf Erden.


Meinen kostbaren Kindern,


Micheal, Joshua und Benjamin,


dafür, daß Ihr mir helft Spaß zu haben und


das Leben in vollen Zügen zu schätzen und zu genießen.


Danke für Euer Opfer und Eure Liebe,


während Ihr am Dienst an den Nationen teilhabt.


Und obwohl ich „gehen“ muß,


sind wir ein Team und wir tun das Werk zusammen!


Meiner Familie und meinen Freunden auf der ganzen Welt:


Danke für Eure Herzensgüte und Unterstützung!


Danke Papa und Mama!


Wir lieben euch!




Vorwort des Autors


Es ist meine Hoffnung, daß dein Hunger nach Gott angefacht wird durch die Seiten dieses Buches und daß du dich entscheidest Ihm nachzujagen, egal was es kostet. Eines das ich über die Jahre hinweg gelernt habe, ist, daß wir unsere Beziehung mit Gott pflegen müssen. Aus der Beziehung mit Ihm heraus werden wir herausfinden, wer wir in Ihm sind.


Wir müssen in Ihm gefunden werden und alles muß aus der Gemeinschaft mit Ihm heraus fließen, sonst wird alles, was wir auf dieser Erde tun, keinen Wert haben, wenn wir eines Tages vor Ihm stehen, um Rechenschaft von unseren Leben abzulegen. Wir mögen Kranke geheilt haben, übernatürliche Ereignisse, Zeichen und Wunder gewirkt haben oder sogar Tote auferweckt haben, doch wird Gott dann, wenn wir vor dem Heiligen Thron stehen, zu uns sagen: „Komm mal ein wenig näher zu mir ...Ich will sehen wie viel von meinem Sohn ich in dir finden kann...“


Mein Freund, es geht nicht darum was du für Gott tun kannst. Es geht darum, wer du in Ihm bist. Gott sucht nach denen, die ein zerbrochenes und reumütiges Herz haben. Er sucht nach „lebendigen Opfern“, die alles für Ihn am Fuße Seines Thrones niederlegen und sagen: „Nicht mein Wille, sondern Dein Wille geschehe, o Gott.“ Er sucht nicht nach Superstars, die nur für sich selbst hell erstrahlen und dann ausbrennen. Er sucht nach solchen die, wie Johannes der Täufer, als er auf das Lamm Gottes hinwies, erklären werden: „Ich muß abnehmen, damit Du zunehmen kannst.“


Wir müssen sein Angesicht suchen und von Ihm verändert werden. An diesem Ort des Verweilens vor dem Thron Gottes ist es, an dem du Seine Bestimmung für dich entdecken wirst. Du wirst auch herausfinden, daß die hohe Berufung Gottes in Christus Jesus ist, Ihn anzubeten.


Ich werde mit einer meiner Lieblingsschriftstellen schließen: „Denn wir sind die Beschneidung, die wir Gott im Geist anbeten, uns an Christus Jesus erfreuen und nicht auf das Fleisch vertrauen. (Philipper 3,3 – wörtlich übersetzt aus dem Englischen)


Laßt uns sein wie Paulus, der weder Ruhm, Glück, noch Wertschätzung von Menschen als wertvoller betrachtete, als den Preis der hohen Berufung Gottes in Christus Jesus nachzujagen, welcher ist Ihn zu kennen und Ihm ähnlicher zu werden.


Für die Ernte


Vincent Skinner




Vorwort des englischen Herausgebers


Ich möchte Gott rühmen und ihm Ehre geben für all das, was Er ist und für alles das Er in den Nationen tut. Es war eine wunderbare und schwierige Erfahrung nun schon 15 Jahre mit einem reisenden Evangelisten verheiratet zu sein! Ich liebe diesen Mann über alles und bewundere seine Beziehung mit Gott. Ob Vincent nun hier oder fort ist, so sind wir und unsere 3 Jungs – Micheal, Joshua und Benjamin – ein Team und unterstützen unser Team-Mitglied, den Gott gesandt hat um: „In alle Welt zu gehen und das Evangelium zu predigen!“ Wir lieben es ihn gehen und die Gute Nachricht zu den Nationen tragen zu sehen: Erweckung, Hoffnung und eine wiederhergestellte Vision vieler Pastoren und Gemeinden, sowie auch Errettung, Heilung und Befreiung der Verlorenen. Wir danken Gott, daß er zu uns zurückkehrt und seine großen Taten mitteilt. Sein brennendes Herz für Seelen ist unser brennendes Herz.


Möge dein Hunger und dein Durst, nach mehr von Gott und der Gemeinschaft mit Seinem Heiligen Geist, entzündet und angefacht werden, während du die Seiten dieses Buches liest. Wir beten, daß es dir helfen wird deine tägliche Reise mit Ihm zu kultivieren und daß es ein Verlangen in dir hervorruft Ihn zu kennen und Ihm zu dienen mit mehr Liebe und Leidenschaft als jemals zuvor. Wie Smith Wigglesworth einst sagte: „Ich bin zufrieden damit unzufrieden zu sein!“


Pflege den Garten deines Herzens sorgfältig – vergebe und gebe Sünden und Lasten an Ihn zu jederzeit ab – so daß das Blut Jesu dich reinigen und freisetzen kann. Er ist deine Zuflucht und ständig gegenwärtige Hilfe in schwierigen Zeiten. Er ist immer bei dir – sogar bis ans Ende der Zeit! Er formt dich für eine ewige Absicht. Diese irdische Pilgerreise ist die Vorbereitung für deine ewige Bestimmung!


Möge Gott dich reichlich segnen und dich in Seinem Heiligen Feuer und Seiner Liebe taufen, damit du ein brennendes Herz der Leidenschaft für Ihn und für die verlorenen Seelen hast. Möge er dich auch taufen mit immer zunehmender Kraft und Herrlichkeit. Renne zum Thron, Er erwartet dich dort.


Für Seine Herrlichkeit


Lisa Skinner




Manifestationen im Dienst


Ich erinnere mich an einen Tag. Das ist schon ein paar Jahre her. Alle unterhielten sich gerade rund um unsere Wohnstätten hier auf dem Missionsgrundstück. (Es liegt etwas außerhalb von Belo Horizonte in den Bergen von Brasilien) Sie sagten alle: „Alles was er sagte war, 'Jesus' und die Herrlichkeit des Herrn hat den Ort erfüllt.“ Ich fragte sie: „Über wen redet ihr?“ Sie antworteten: „Vincent, Vincent Skinner.“ Aus meiner Neugierde heraus lud ich Vincent zu uns nach Hause ein. Vincent, Lisa und ihre Söhne gehören seitdem zu unseren guten Freunden.


Ich bin mit Vincent und Lisa zu den Nationen gereist und habe mit ihnen gearbeitet. Ich kenne ihre Herzen und kann dir sagen, daß dies nicht nur ein Buch ist. Es ist eine Widerspiegelung des Dienstes von Jesus durch einen Mann, der als Schwerpunkt eine Leidenschaft hat, Verlorene zu gewinnen, durch die Manifestation der Gegenwart Gottes in Erweckungsgottesdiensten. Johannes sagte in seinem Evangelium: Es gibt aber auch viele andere Dinge, die Jesus getan hat; wenn diese alle einzeln niedergeschrieben würden, so würde, scheint mir, selbst die Welt die geschriebenen Bücher nicht fassen. Amen. (Johannes 21,25 Elberfelder) In einer Zeit, in der schon so viele Bücher geschrieben wurden über Methoden, Strategien und Bewegungen, gibt es nur einen effektiven Weg für Wachstum und Leben in der Gemeinde – das ist die Bewegung des Heiligen Geistes selbst. Die Worte auf den Seiten dieses Buches haben viel mit den „vielen anderen Dingen“ zu tun, die Jesus immer noch durch diejenigen tut, die Ihm gehorchen. Jedoch ist diese Aufgabe noch nicht vollendet. Eines das uns so sehr zu Vincent hingezogen hat, war sein Verlangen zu sehen, daß die Herrlichkeit Gottes diejenigen berührt, die Ihn nicht kennen. Vincent zieht aus dieser Einsicht so reiche Erfahrungen, da er erlebt, wie Gott als Reaktion auf die Männer und Frauen, die nach Gott hungern und dürsten Seine Herrlichkeit offenbart.


Durch dieses ganze Buch hindurch wirst du die erfrischende Partnerschaft zwischen normalen Menschen und einem außergewöhnlichen Gott genießen und schätzen, der unaufhörlich die Priesterschaft der Gläubigen zu einem lebendigen Glauben wiederherstellt.


Wenn du mit Vincent zusammen bist merkst du schnell, daß Titel, Positionen, Regeln und Vorschriften des strukturierten Betriebes eines Dienstes nicht so wichtig sind, wie die Gegenwart Gottes. Das Protokoll ist nicht so bedeutend, wenn du in der manifesten Gegenwart Gottes bist und Beziehungen haben keine Priorität. Es geht nicht um uns, sondern es geht nur um Jesus! Doch je näher wir zu ihm gelangen, desto mehr sehen wir einen liebenden Vater-Gott und daß Er sich um uns kümmert.


Ich weiß, daß dieses Buch dich in deiner Beziehung mit IHM ermutigen wird. Es wird dir auch helfen die Balance zu halten bei der Erkenntnis, wie du das Werk tun musst, zu dem er dich berufen hat, ohne die Herrlichkeit, die Ihm gebührt zu schmälern. Er möchte, daß du Seine Herrlichkeit betrachtest, doch die Ehre gehört Ihm. „Wir haben aber diesen Schatz in irdenen Gefäßen, damit das Übermaß der Kraft von Gott sei und nicht aus uns.“ (2. Korinther 4,7 Elberfelder)


Komm Heiliger Geist und bringe wahre Erweckung in unsere Herzen und hilf uns sie zu leben. Verändere uns für immer, damit wir Dir ähnlicher werden!


In Ihm leben wir!


Thomas Sheldon Padley


President of the Alliance for Renewal Churches/Brazil


Medienrummel und Prahlerei haben für mich viel an Faszination verloren. Ich sehne mich nach einem glaubwürdigen Ausdruck von Christsein. Ich glaube die meisten von uns suchen nach aufrichtigen Leitern mit dienenden Herzen, die bleibende Beispiele für die Gemeinde sind. Vincent ist jemand, der so ist. Ich bewundere ihn für seinen aufrichtigen Lauf mit Gott. Er lebt, was er predigt und zeigt seinen Glauben durch Zeichen, die beständig seinem Dienst folgen. Seine bescheidene Art des Lebens und sein Vertrauen während er dient, hinterlassen den Eindruck des Geistes Jesu. Sein eindrucksvoller Dienst des Aufbrechens neuer Bereiche durch die Kraft Gottes erstreckt sich nun schon über eine Zeitspanne von einem Jahrzehnt.


Sein Buch wird denjenigen helfen, die ein Verlangen haben mehr von der Bewegung des Heiligen Geistes zu wissen. Es ist nicht reine Theorie, noch ist es von einem Soldaten der nie durch Prüfungen ging. Es ist das Angebot schwer erkämpfter Wahrheit, die Perlen eines Veteranen der an der vordersten Front im Dienst steht. Behandele es auch so und glaube, daß du deinen Weg verkürzt und erleichtert auffinden wirst, während du dem Dienst nachgehst, den Gott für dich hat. Innerhalb des Themenbereiches dieses Buches bezweifele ich, daß du jemanden finden wirst, der qualifizierter ist darüber zu sprechen, als Vincent.


Gregory Haswell


Northlands Church, Atlanta, Georgia, USA




Wegbegleitung


Als Gemeinde haben wir eine zunächst sehr normale Entwicklung durchlaufen, wie sie bei vielen Gemeinden festzustellen ist. Wir waren als charismatische Gemeinde zwar offen für den Heiligen Geist, aber keiner konnte uns so richtig zeigen, wie wir tiefer in den Heiligen Geist kommen könnten.


Durch verschiedene Ereignisse und Begegnungen mit Menschen im Ausland, bei denen wir eine wesentlich tiefere Dimension der Gegenwart Gottes feststellten, spürten wir, daß wir so wie bisher nicht weiterleben konnten. Der Hunger nach mehr von Gott war geweckt und damit begann das Abenteuer.


Wir stellten zunächst einmal alle Programme ein und legten sie Gott auf den Altar. Danach brachte Gott die Botschaft über Stolz, eigene Ehre, Demut und Buße über Wochen in die Gemeinde. Es offenbarten sich Herzenshaltungen, mit denen die „guten Gemeindeprogramme“ gemacht worden waren. Es war eine Zeit der Buße und Neuentscheidungen. In dieser Zeit wurde unsere Gemeinde stark erschüttert, viele taten Buße, aber auch viele Leute verließen die Gemeinde. Der Rest der Gemeinde war jetzt aber zusammengeschweißt und hungrig nach Gott und seiner Gegenwart.


In dieser Zeit schickte Gott uns Vincent in die Gemeinde. Behutsam lehrte und führte er uns in die bislang unbekannten Tiefen des Heiligen Geistes. Er zeigte uns die Verlässlichkeit des Heiligen Geistes, aber auch seine Unberechenbarkeit und Manifestationen.


Die Gemeinde und ihr Leben hat sich seitdem dramatisch verändert. Heilungen und Befreiungen geschehen, der Lobpreis wurde in eine freie, prophetische Richtung katapultiert, der Geist Gottes kann frei wirken.


Und dennoch sind wir nicht satt, sondern wollen mehr von der Gegenwart Gottes.


Danke für die Wegbegleitung


Günther und Andra Kunstmann


Jesus Gemeinde Bamberg




Kapitel 1


JETZT! Glaube ist da!


Hebräer 11, 1 (Elberfelder)


Der Glaube aber ist eine Verwirklichung dessen,


was man hofft,


ein Überführtsein von Dingen, die man nicht sieht


Ich war schon unter gläubigen Geschwistern, die oft in Erinnerungen über die „Erweckungen der Vergangenheit“ schwelgen, ebenso darüber wie „Gott sich bewegt hat“ und auch über die Dinge die „damals“ passiert sind. Und dann gibt es noch andere, die dazu tendieren in der Zukunft zu leben und über „die kommenden Erweckungen“ sprechen. Sie hoffen und suchen danach in der Zeitform des Futurs. Und dann gibt es noch den Rest, der sich, vielleicht durch Enttäuschung und Entmutigung, dazu entschieden hat, diesbezüglich in den grauen Bereichen des Zweifels, Unglaubens und der Gleichgültigkeit zu bleiben.


Da „Jesus Christus derselbe gestern, heute und in Ewigkeit ist“ (Hebräer 13,8 Elberfelder), ist die Berührung Gottes für uns sogar jetzt verfügbar, so wie sie es auch schon für die Jünger der ersten Gemeinde war. Ich glaube, daß Gott Zeiten des Ausgießens und der Heimsuchungen Seines Geistes hat, welche zu Seinen souveränen Zeitpunkten geschehen. Jedoch glaube ich auch, daß Gott sich als Antwort auf ein Herz bewegt, das hungrig nach seiner Berührung ist, wenn wir glauben und auf Sein Wort hin handeln. Wenn wir zu Ihm mit Demut und Glauben in unseren Herzen kommen, dann können weder unsere Gefühle, Umstände, noch die Dinge dieser Welt, Ihn davon abhalten uns zu begegnen. Der Heilige Geist und seine Kraft ist JETZT für uns da. Alles was wir brauchen ist ein glaubendes Herz.


Eines Abends, während einer Open-Air-Evangelisation in Südafrika, kam eine Frau, deren Beine geschwollen waren, nach vorne zur Bühne. Am Abend davor waren ihre blinden Augen geöffnet worden und ihr Glaube war wirklich angefacht. Sie sagte zu mir: „Meine Beine sind geschwollen und Ich will JETZT gleich geheilt werden! Wenn Gott mir mein Sehvermögen wieder geben kann, dann kann er auch meine Beine heilen!“ Mit großer Zuversicht proklamierte sie: „Heute Abend!“ Die Offenbarung, daß „Gott ein Gott des JETZT ist“, ging in ihrem Herzen auf und sie bekam ihren Durchbruch. Als ich ihr die Hände auflegte, empfing sie ihr Wunder. Die Schwellungen an beiden Beinen gingen zurück!


In Brasilien betete ich für einen Mann der gerade aus dem Gefängnis entlassen worden war. Dieser Mann war beim Gebetsaufruf nach vorne gekommen. Als ich mich ihm näherte und in sein Gesicht aufsah, um ihn zu fragen, was er denn wolle, daß der Herr für ihn tut, bekannte er, daß er ein Problem mit Drogenabhängigkeit hatte und freigesetzt werden wolle. Ich fühlte mich vom Herrn dazu gedrängt ihm zu sagen: „Wenn du dein Leben Jesus Christus übergibst und Ihm mit deinem ganzen Herzen dienst, wird Gott dich freisetzen!“ Der Mann schaute mich an und dachte einen Moment nach. Dann erwiderte er nachdrücklich: „JA!“


In dem Moment, als er mit ganzem Herzen den Bedingungen zustimmte, die ihm vorgelegt worden waren, krümmte er sich plötzlich, als ob ihm in den Magen geschlagen worden wäre, und fiel zu Boden. Zu dem Zeitpunkt als er vom Boden aufstand, hatte ein Wunder stattgefunden.


Gott hatte ihn von seiner Drogenabhängigkeit freigesetzt.


In dem Moment in dem er glaubte und zustimmte, setzte sein Glauben die übernatürliche Kraft Gottes frei, welche die benötigte Veränderung und Befreiung herbeiführte.


JETZT – Glaube ist da!


Hebräer 11, 6


(wörtlich übersetzt aus dem Englischen)


Ohne Glauben aber ist es unmöglich ihm wohlzugefallen;


denn wer sich Gott naht, muß glauben, daß er ist


und daß er denen, die ihn unablässig suchen


ein Belohner ist.


Glaube ist der Schlüssel, der das Herz Gottes aufschließt, denn daran hat Er Wohlgefallen und Er ist denen ein Belohner, die ihn unablässig suchen. Kühnheit ist der Schlüssel zum Glauben. Glaube setzt eine Tat voraus, nicht nur Worte. Glaube ist eine aktive Reaktion auf das Wort Gottes.


Glaube in Aktion


Ich möchte euch eine kleine Geschichte mitteilen, die mir vor ein paar Jahren erzählt wurde. Darin ging es um eine 87 Jahre alte Oma, die sich entschieden hatte dafür zu beten, daß eine Bewegung Gottes in ihrer Gemeinde geschieht. Sie fuhr jeden Morgen um 5 Uhr mit dem Bus zur Gemeinde. Diese Oma machte weiter damit, Gott auf diese Weise zu suchen, bis sie ungefähr 90 Jahre alt war. Als sie zu alt war um zur Bushaltestelle zu laufen, blieb sie die nächsten zwei Jahre zuhause und betete für eine Erweckungsbewegung in ihrer Gemeinde.


Eines Tages geschah es während eines normalen Gottesdienstes am Sonntagmorgen, daß plötzlich der Heilige Geist auf sie fiel. Als Reaktion auf Ihn, sprang sie von ihrem Sitz auf, warf ihren Gehstock in hohem Bogen von sich und rannte so schnell um dieses Gebäude herum, wie ihre kleinen alten Beine sie nur tragen konnten! Als sie das zweite Mal um das Gebäude gerannt war, blieb sie stehen und stand vor der Versammlung, zog ihr Taschentuch heraus und begann damit, es in überschwänglichem Lobpreis zu schwenken.


Gott antwortete darauf, daß diese Frau Ihm beharrlich nachfolgte, indem Er seinen Heiligen Geist auf die ganze Gemeinde ausgoß. Viele gingen zu Boden, als die Kraft Gottes sie alle berührte. Erweckung kam in diese Gemeinde und viele wurden errettet. Eine echte pfingstliche Ausgießung des Heiligen Geiste ereignete sich, wegen des geistlichen Hungers und des unnachgiebigen Nachjagens Gottes von dieser Oma.


Geistlicher Hunger wird uns dazu bringen außergewöhnliche Dinge zu tun. Wir lesen von großen Männern und Frauen der Vergangenheit, die Gott in ihrer eigenen einzigartigen Weise nachjagten. Dies ist von Person zu Person unterschiedlich. Wir können nicht darauf schauen, wie es jemand anderes gemacht hat und dann versuchen diese Methode zu kopieren, denn beim Nachjagen der Gegenwart Gottes geht es nur um unsere Beziehung mit Ihm, da gibt es keine Formel.


Der Gott des Jetzt


Lukas 4, 18 - 24 (Schlachter)


„Der Geist des Herrn ist auf mir, weil er mich gesalbt hat,


den Armen frohe Botschaft zu verkünden; er hat mich


gesandt, zu heilen, die zerbrochenen Herzens sind,


Gefangenen Befreiung zu verkünden und den Blinden,


daß sie wieder sehend werden,


Zerschlagene in Freiheit zu setzten


um zu verkünden das angenehme Jahr des Herrn.“


Und er rollte die Buchrolle zusammen


und gab sie dem Diener wieder und setzte sich,


und aller Augen der Synagoge waren auf ihn gerichtet.


Er aber fing an, ihnen zu sagen:


Heute ist diese Schrift erfüllt vor euren Ohren!


Und alle gaben ihm Zeugnis und wunderten sich


über die Worte der Gnade, die aus seinem Mund kamen,


und sprachen: Ist dieser nicht der Sohn Josephs?


Und er sprach zu ihnen: Gewiß werdet ihr mir dieses


Sprichwort sagen: Arzt, heile dich selbst! Die großen Taten,


von denen wir gehört haben,


daß sie in Kapernaum geschahen,


tue sie auch hier in deiner Vaterstadt!


Er sprach aber: Wahrlich, ich sage euch:


Kein Prophet ist anerkannt in seinem Vaterland.


Als Jesus kühn erklärte, „Heute ist dies Schrift erfüllt vor euren Ohren!“, gab es eine große Aufregung unter den religiösen Leuten. Sie wollten nicht glauben, daß Gott tatsächlich gekommen war um sein Wort zu erfüllen. Dieser religiöse Geist widersteht und greift die Werke des Heiligen Geistes auch heute immer noch an.


„Siehe, jetzt ist die wohlangenehme Zeit; siehe, jetzt ist der Tag des Heils.“ (2. Korinther 6,2 b Elberfelder) Er ist Immanuel, Gott mit uns. Die Berührung Gottes ist jetzt für uns da! Seine Gegenwart und Kraft ist jetzt in diesem Augenblick für uns verfügbar, um uns zu segnen, zu heilen und um die Menschheit wiederherzustellen. Die Gegenwart und Kraft des Heiligen Geistes steht jedem zur Verfügung. Alles was erforderlich ist, ist daß wir zu Gott kommen und glauben, daß „Er ist, und Er denen ein Belohner ist, die Ihn unablässig suchen.“


Erlösung, Heilung, Befreiung und Segen sind verfügbar für diejenigen, die glauben.


Laßt uns unsere Herzen öffnen und mit Erwartung und Glauben dem Gott des JETZT vertrauen!




Kapitel 2


Geistlicher Hunger und Durst


Matthäus 5, 6 (Schlachter)


Glückselig sind, die nach der Gerechtigkeit


hungern und dürsten,


denn sie sollen satt werden!


Gottes Liebe für die Menschen wurde offen dargestellt, als Er seinen einzigen Sohn aufopferungsvoll hingab, um die Menschen wieder zu Sich zurückzubringen. Brutal geschlagen, verletzt, verspottet und verlassen, ertrug Jesus die Gewalt des Kreuzes, um für unsere Sünden zu bezahlen und unsere Beziehung mit dem Vater wiederherzustellen. Nur einem feurigen, leidenschaftlichen Herzen eines liebenden Gottes ist es möglich, diese kühne und ewig heldenhafte Rettung der Menschheit zu vollbringen. Er schuf einen Weg heraus aus dem Zustand der Sünde und stellte die ursprüngliche Gemeinschaft wieder her, die Er gewollt hatte, als die Menschheit erschaffen wurde.


Gott wünscht sich, daß die Menschen nach Ihm hungern und dürsten. Wenn das Volk Gottes anfängt zu hungern und Gott zu bedrängen, als einzelne und gemeinsam, kann sich das auf ganze Städte und Nationen zur Ehre Gottes auswirken.


Wenn Menschen danach suchen, Gott in einer intimen Art und Weise zu kennen, werden sie eine übernatürliche Berührung von Gott in ihrem Leben erfahren, die lebensverändernd ist! Ihre Herzen werden leidenschaftlich und befähigt werden den Missionsbefehl zu erfüllen.


„Geht nun hin und macht alle Nationen zu Jüngern, und tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, und lehrt sie alles zu bewahren, was ich euch geboten habe! Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis zur Vollendung des Zeitalters.“ Amen.


(Matthäus, 28,19-20 Elberfelder)


Wir dürfen es nicht erlauben, daß irgendetwas unsere Liebe für unseren Gott abkühlt. Er ist der Anfänger und Vollender unseres Glaubens und der Liebhaber unserer Seelen. Laßt uns weitermachen, uns selbst in der leidenschaftlichen Jagd nach Ihm anzufachen.


Bist du hungrig nach dem lebendigen Gott?


Matthäus 4, 4 (Elberfelder)


Er aber antwortete und sprach: Es steht geschrieben:


„Nicht vom Brot allein soll der Mensch leben,


sondern von jedem Wort,


das durch den Mund Gottes ausgeht.“


Ein gesunder Christ ist jemand, der nach Gott hungert und sich danach sehnt, Ihn in einer tieferen Art und Weise zu kennen und zu erfahren. Dieser Hunger ist ein Verlangen Gott zu kennen – Seine Persönlichkeit und seine Wege. Das Verlangen nach Intimität mit Gott bewegt mein Herz dazu, alles wegzulegen und alle Dinge als Verlust zu erachten, um der alles übertreffenden Erkenntnis Christi Jesu willen.
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